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Solaris-Projekte bei Konsolidierung
und Virtualisierung

Solaris ist für Unternehmen nach wie vor ein zentrales IT-Thema. 
Für IT-Experten bietet dieser Bereich einen viel versprechenden 
Auftragsmarkt. Dies betrifft Projektvolumen ebenso wie Stun-
densätze. 
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22Projekte durch das Web-Services-Modell

Mit Web-Services lässt sich die IT-Architektur trotz schmalem 
Budget effizient gestalten.
Dafür ist „Rundum-Know-how“ gefragt. Software-Häuser ent-
wickeln sich daher zum Solution-Provider mit umfassenden 
Lösungen.

Freiberufler verarzten die Healthcare-IT 

Ob das Krankenhauses der Zukunft, der Wachstumsmarkt Me-
dizintechnik oder die dynamische Pharmaindustrie: Skill-Eng-
pässe könnten das Wachstum der Healthcare-Banche bremsen. 
Projekte im Gesundheitswesen kommen daher ohne qualifizierte 
Externe kaum zum Laufen.
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18Gestern AS/400 – heute iSeries – 
morgen immer noch Projekte
 
AS 400 war ein Goldesel für IBM. Obwohl in die Jahre gekommen, 
erwirtschaftet das heutige „i-System“ auch künftig für IT-Frei- 
berufler noch stabilen Umsatz. Denn IT-Leiter schätzen Vorteile 
der Maschine wie Stabilität, Skalierbarkeit und einfachste Admi-
nistration.
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Hays-Studie

Der Wunschzettel der IT-Leiter 

IT-Leiter benennen in einer Hays-Studie Anforderungen und Auf-
gaben für Freiberufler.
Ganz oben steht auf dem Wunschzettel steht der flexible und 
handlungsstarke IT-Freiberufler. IT-Leiter wollen keine Theoreti-
ker sondern externer Mitarbeiter für handfeste Projektarbeit.
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Rechtsanwalt Peter Rössler

Die Betriebsprüfung - 
dem Finanzamt Grenzen setzen 

Die Angst vor der Betriebsprüfung ist ein verbreitetes Phänomen. 
Oft führ sie tatsächlich zu einer höheren Steuer. Peter Rössler ist 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht, gibt Tipps über 
Ablauf und Rechte. Sein Motto: sich schon im Vorfeld vor unange-
nehmen Überraschungen schützen. Teil 2 
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Andreas Burau, Experton Group AG

Globales Business
mit der Partnerschaft vor Ort 

IT-Prioriäten von CIOs und Business-Verantwortlichen markieren 
Wachstumsfelder: die Veränderungen im IT-Dienstleistungsmarkt, 
den Einsatz externer Personalressourcen und neu interpretierter 
Kundenservice.
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Erfolgreicher 3. IT Freelancer Congress  

Eine Erfolgsbilanz können die Akteure des 3. IT Freelancer Con-
gress zur CeBIT 2007 ziehen.
IT-Freiberufler tankten geldwertes Wissen. In der Projektbörse 
konnten sie Geschäftskontakte pflegen und für das erfolgreiche 
Projektgeschäft und die nachhaltige Auslastung nutzen. Höhe-
punkt: Die drei IT Freelancer des Jahres 2007 wurden gekürt.
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Gestern AS/400 – heute iSeries –  
morgen immer noch Projekte
AS 400 war ein Goldesel für IBM. Obwohl in die Jahre gekommen, erwirtschaftet das System 
auch für IT-Freiberufler noch stabilen Umsatz.

Die AS/400, von IBM später auch als 

iSeries und i5 vermarktet, steht noch 

heute bei vielen Anwendern hoch im 

Kurs und leistet wirtschaftliche Arbeit: 

Laut einer Befragung durch die AS/

Partner Unternehmensberatung GbR 

sind es nur 12 Prozent von rund 6000 

IT-Leitern oder deren Stellvertretern, 

die sich für die Ablösung des Systems 

aussprechen. „Wir gehen von 16.000 

installierten AS/400, iSeries und i5 

Systemen aus“, meint Achim Reuter 

zur Midrange-Population. Diese Zahl 

ist aber nicht verifizierbar, und auch 

IBM hält sich diesbezüglich bedeckt. 

Laut Befragung werden die meisten 

Systeme durch PC-Netzwerke abge-

löst, einige davon durch die pSeries. 

Statt Rückgang beobachtet Freiberuf-

ler Mario Hils weiterhin Aufträge und 

Anfragen. „Bezogen auf die Anfragen, 

die ich erhalte, gehe ich davon aus, 

dass Midrange-Spezialisten im Mittel-

stand – insbesondere in der produzie-

renden Industrie – gefragt sind. Aber 

auch Großhandelsunternehmen, Fi-

nanzdienstleister und Softwarehäuser 

suchen Unterstützung im iSeries-Um-

feld.“ Mario Hils beschäftigt sich seit 

1992 professionell mit Informations-

technologie. Als gelernter Datenver-

arbeitungskaufmann war er haupt-

sächlich als Softwareentwickler tätig, 

mit Schwerpunkt auf Versicherungen, 

Finanzdienstleistungen, sowie IT und 

Nahrungs- und Genussmittel.

Maschine ihres Vertrauens

Für Andreas Göring ist die Zeit des 

großen Ablösens definitiv vorbei. 

„Nach meiner Erfahrung kann man 

heute von einer stabilen Kunden- 

basis ausgeben. Die meisten System 

i-Anwender wissen um die Vorteile 

der Maschine ihres Vertrauens: enor-

me Stabilität, Skalierbarkeit und ein-

fachste Administration.“ Lange Zeit 

habe man der AS/400 nachgesagt, im 

Vergleich zu alternativen Servern sehr 

teuer zu sein. Doch der Geschäftsfüh-

rer der GOERING iSeries Solutions 

weiß: „Spätestens seit der Einführung 

der System i5 wurde hier aber deut-

lich nachgebessert. Der TCO-Wert 

(total cost of ownership) war ohnehin 

schon immer Spitze.“ 

Da die System i5-Modelle gängige Be-

triebssysteme und Anwendungsumge- 

bungen unterstützen, stehen zahlreiche 

Softwarelösungen für bestimmte Bran- 

chen und Geschäftsanforderungen zur 

Verfügung. Ein globales Netzwerk von 

ISVs bietet ein umfassendes Portfolio 

von ERP- (Enterprise Resource Plan-

ning), CRM- (Customer Relationship 

Management), SCM-(Supply Chain 

Management), BI-(Business Intelli-

gence) und HRM-Anwendungen (Hu-

man Resource Management).

Göring, der mit der EDV-Beratung 

Andreas Göring schon seit 11 Jahren 

im Geschäft ist, kennt den Midrange-

Markt. Zu Beginn des Jahres 2002 

eröffnete er noch ein weiteres Büro 

in Atlanta, Georgia (USA), um eigene 

Software auf dem amerikanischen 

Markt zu vertreiben.

Wenn Anwender daran denken, den 

Einsatz der AS/400/iSeries/i5 zurück-

zufahren, so sieht Andreas Göring 

nur einen Grund für diese Abkehr von 

System i. „Nur im Falle von Druck von 

außen, etwa bei Konzernentschei-

dungen, z.B. für die Einführung eines 

einheitlichen ERP-Systems.“ Der Ex-

perte weiß von einigen Unternehmen 

zu berichten, die sich in einer solchen 

Situation befinden, und rechnet viel-

fach mit massiven organisatorischen 

Problemen als Folge eines solch ein-

schneidenden Schrittes.

Projekterfahrung, RPG und XML

Freiberuflichen IT-Experten können 

Umstellungsprojekte Aufträge brin-

gen, wenn das Know-how stimmt. 

„Neben Projekterfahrung in diesem 

Bereich ist auch Know-how für das 

Bedienen von Schnittstellen erforder-

Andreas Göring, Geschäftsführer der GOERING iSeries Solutions: „Spätestens 
seit der Einführung des System i5 wurde hier aber deutlich nachgebessert.“ 

Freiberufler Mario Hils, it-lösungen: „Ich sehe weiterhin genügend, Potenzial 
im AS/400-Umfeld.“
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lich, heutzutage meist mit XML, aber 

auch – und das ist kein Scherz – mit 

Excel“, so Andreas Göring.

Kenntnisse in RPG sind im iSeries-Be-

reich unerlässlich und werden auch in 

nahezu allen Anfragen bei Mario Hils 

gefordert. „Hier ist es von Vorteil, auch 

die älteren RPG-Versionen zu beherr-

schen, da zum Teil noch RPG II- und 

RPG III-Programme angepasst und 

erweitert werden.“ Außerdem sind 

Skills im Betriebssystembereich und 

in der Steuersprachenprogrammie-

rung (CL) sowie im Datenbankdesign 

und SQL gefragt, immer häufiger auch 

aus der Java- und .NET-Welt.

„Ich decke den kompletten RPG-Be-

reich ab (RPG II, RPG III, RPG IV, Visual 

RPG.NET) und bringe außerdem gute 

Erfahrungen in der CL-Programmie-

rung sowie in SQL mit.“ Damit passt 

Hils in das gewünschte Profil.  Zusätz-

lich kann er mit Erfahrung in anderen 

Systemlandschaften (.NET, Visual Ba-

sic, Office-Entwicklung, SQL Server, 

Cobol) aufwarten. „Dies ist ein deut-

licher Vorteil, wenn es darum geht, 

die IT-Welten zusammen zu führen 

oder Anwendungen zu modernisieren.“ 

Projekt-Empfehlung

i-Modell-Experten

In den Unternehmen gibt es eine große 

Zahl von RPG-Code-Zeilen, bei denen 

offenbar Pflegebedarf besteht. „Viele 

Anwendungen laufen noch unter RPG 

III oder sogar unter RPG II. Dabei wird 

nicht unbedingt die Notwendigkeit 

gesehen, die Applikation unter RPG 

IV neu zu erfinden“, meint Hils. Eine 

Anpassung würde nur im Zuge einer 

kompletten Anwendungsmodernisie-

rung  Sinn machen, v.a. dann, wenn 

auf Tools zur Automatisierung dieser 

Vorgänge zurückgegriffen wird“, so 

Hils weiter. „Neue Programme erstel-

le ich – sofern dies nicht ausdrücklich 

anders gewünscht wird – mit RPG IV.“

 

Andreas Görings Projekt-Empfehlung 

für IT-Experten des i-Modells lautet: 

„Beschäftigen Sie sich mit innovativen 

Modernisierungswerkzeugen, machen 

Sie sich fit für den Umgang mit XML, 

entwickeln Sie Strategien für die Tech-

nologie der Zukunft: .NET.“

AS/400- bzw. iSeries-Spezialisten ha-

ben offenbar Perspektiven. „Ich sehe 

weiterhin genügend Potenzial im 

AS/400-Umfeld“, meint Hils optimi-

stisch. „Im Rahmen von Server- und 

Anwendungskonsolidierungen spielt 

die AS/400 eine wichtige Rolle.“ Wei-

tere Möglichkeiten sieht Hils in der 

Anwendungsmodernisierung von iSe-

ries-Applikationen. 

Bei der Gestaltung des Stundensatzes 

als freiberuflicher Midrange-Spezia-

list spielen viele Faktoren eine Rolle. 

Mario Hils: „Ausschlaggebend sind 

für mich Einsatzort und Projektdauer: 

so berechne ich für Homeoffice-Ein-

sätze einen geringeren Stundensatz. 

Aufgrund dieser Kriterien gebe ich 

dann beim jeweiligen Interessenten 

ein Angebot ab.“ (lo)

Links

www.goering.de

www.as-partner.com

www.mariohils.de

www.ibm.com
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1. IT Freelancer Magazin
6mal im Jahr berichtet das Magazin infostark über alles, was IT Freelancer für ihr Business wissen müssen. Dabei 
kommen auch die Freiberufler selbst zu Wort, können sich und ihre Leistung präsentieren und knüpfen so neue Kontakte. 
Fein: Das Magazin kann als Werbungskosten steuerlich geltend gemacht werden. Infos und Probeartikel zum 
Download finden sie auf www.it-free.info.

2. IT Freelancer des Jahres
Der Wettbewerb wird zum Jahreswechsel durchgeführt. Wer IT Freelancer des Jahres wird, dem öffnen sich neue 
Türen. Die Jury gibt jedem Teilnehmer ein individuelles Feedback. Allein deshalb lohnt sich das Mitmachen. Darüber 
hinaus erregt der IT Freelancer des Jahres die Aufmerksamkeit der Medien und sorgt so für eine interessante Präsenz 
der Freiberufler-Community. Im Magazin und auf www.it-free.info finden Sie die aktuellen Teilnahmebedingungen.

3. IT Freelancer Congress
Am 8.3.2008 treffen sich die IT Freelancer auf der CeBIT in Hannover. Vorträge und eine begleitende Ausstellung sorgen 
für Information aus erster Hand und persönliche Kontakte. Die Teilnahmeinformationen finden Sie ab Herbst 2007 im 
Magazin und auf www.it-free.info.

4. IT Freelancer FAQ
Lesen Sie die FAQ der GI auf www.gi-freiberufler.de. Eine FAQ aus der Praxis, von Freiberufler für Freiberufler geschrieben. 

5. IT Freelancer Newsletter
Knapp und übersichtlich aktuelle News aus der Branche per E-Mail. Tragen Sie sich in die Newsletter der Gesell-
schaft für Informatik auf www.gi-freiberufler.de ein.

6. IT Freelancer Local Group
Die GI hat in München, Frankfurt/Main, Hamburg, Dresden, Bonn, Hannover und Nürnberg lokale Arbeitsgruppen von 
IT Freiberuflern. Zum Teil sind die lokalen Gruppen seit vielen Jahren aktiv, zum Teil aktuell in der Gründungsphase. 
Zu den Treffen kann jeder kommen und sich einbringen. Auf www.gi-freiberufler.de finden Sie die Liste der Ansprech-
partner.

7. IT Freelancer Verband
Zwei Verbände bemühen sich im besonderen um die IT Freelancer. Die Gesellschaft für Informatik (GI), mit 25.000 Mit-
gliedern der größte IT-Verband, ist seit 1992 mit lokalen Arbeitskreisen und dem Beirat für Selbständige aktiv. Der 
Bundesverband für Selbständige in der Informatik (BVSI) bietet verschiedene Serviceleistungen für IT Freelancer an 
und hat mehrere Fach-Arbeitskreise.

8. IT Freelancer Benefit
Abonnenten des Magazins erhalten Vergünstigungen beim IT Freelancer Congress, der Freiberufler Tagung und 
Software (PocketWare).

9. IT Freelancer Präsentation
Machen Sie sich einen Namen, knüpfen Sie Kontakte. Das IT Freelancer Magazin berichtet auch über Aktivitäten 
der Freiberufler, manche schreiben sogar für das Magazin. Darüber hinaus haben wir eine Kooperations- 
vereinbarung mit dem Krankenhaus IT Journal.
 
10. IT Freelancer Akquisition
Ziel all dieser Bemühungen sind gute und interessante Aufträge. Für die Eigenakquisition wie auch die Akquisition 
durch Dritte erhalten Sie vielfältige Anregungen und Tipps. Deshalb arbeiten wir auch vorurteilsfrei mit den Vermitt-
lungsagenturen zusammen. Wir wollen, dass beide Seiten fair und partnerschaftlich zusammenarbeiten. Eine wich-
tige Voraussetzung dafür sind das Wissen voneinander und persönliche Kontakte.

IT Freelancer Services
Starke Leistungen für Ihr Business Kennen Sie schon alle Möglichkeiten zur Unterstützung Ihrer Selbständigkeit?
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